


Foto: Alter Bauwagen auf einem Festivalgelände in Stemwede

Zurück zur Normalität

Die Inzidenzwerte gehen zurück! Überall ist das jetzt zu spüren: Wir 
wollen zurück in unserer Routinen, wollen Erwartungs- und Planungs-
sicherheit, wollen wieder ganz selbstverständlich in den Sommerurlaub 
fahren. Überall blitzen die Lockerungen aus den Gesetzen und Verord-
nungen zur Pandemie hervor. Die Impfpriorisierung ist ab dem 7. Juni 
2021 aufgehoben. Und die Rückkehr zur Normalität hat ja auch einen 
nicht zu unterschätzenden ökonomischen Nutzen, der sich in alle Berei-
che hinein erstreckt und sei es nur, dass nach den Ferien die Kinder und 
Jugendliche wieder ganz normal zur Schule gehen und Eltern wieder aus 
dem Homeoffice „entlassen“ werden.

ANDACHT



Mich beschleicht aber die Frage, ob es die „Rückkehr zur Norma-
lität“ überhaupt gibt? Was machen wir dann, wenn wir unser altes Le-
ben zurückhaben könnten? Bleibe ich beim Beispiel Urlaub: Wollen wir 
nicht gerade dann wieder aus unseren Routinen ausbrechen? Suchen wir 
nicht gerade dann das Abendteuer, den nicht durchstrukturierten Tag 
und wollen uns überraschen lassen?

Ich gebe zu, das, was wir in den letzten Monaten erlebt haben, 
war anders: Es betraf alle Menschen weltweit; es war geradezu rasant, 
wie die die Inzidenzwerte zweitweise anstiegen oder auch wieder fielen; 
und nie wurde in mein Leben und in das meiner Familie so krass durch 
Gesetze und Verordnungen hineinregiert wie in den letzten eineinhalb 
Jahren. Kurz gesagt: Das hatte noch niemand so erlebt, geschweige denn 
vergleichbare Erfahrungen gemacht. Und jetzt: Zurück zur Normalität?

Ich habe meine Zweifel und teile diese mit uralten und nicht zu-
letzt auch biblischen Erfahrungen: Der Mensch denkt, Gott lenkt. Oder: 
Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt. Ich glaube, un-
ser Leben ist immer geprägt von Umbrüchen und Veränderungen ver-
schiedenster Intensität. Und mein altes Leben bekomme ich nie zurück, 
genauso auch nicht die alte Normalität. „Forever Young“ gibt es nicht. 
Und ich frage mich wieder, ob das nicht auch gut so ist, weil so ja auch 
erst im übertragenen Sinne Bewegung möglich ist. Denn nicht alles in 
meinem alten Leben war gut! Und manche Gewohnheiten haben mich 
mehr behindert als gefördert. Und wenn ich aus diesem Blickwinkel der 
prinzipiellen Offenheit für neue Lebenserfahrungen auf die alten Le-
bensweisheiten höre, dann bekomme ich sogar Vertrauen in Verände-
rungen. Wie wäre es, wenn es sich so anhört: Schön, dass ich mir als 
Mensch so viel erdenken, wünschen und hoffen kann, aber Gott meinen 
Weg begleitet und auch lenkt. Schön, wenn es anders kommt, denn dann 
bekommt auch mein Denken eine neue Richtung, wozu ist der Kopf 
schließlich rund. Und schön, dass es mir nicht allein so geht, sondern 
ich diese Erfahrung mit allen anderen teile. Und darum will ich nicht 
zurück zur Normalität, sondern will mich überraschen lassen, von dem, 
was kommt. Und so bekommen auch diese Worte eine neue Perspektive: 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.

Stefan Thünemann,  
einmal nicht aus der JVA in Herford



LUCA-APP FÜR MARIENKIRCHE

Für den Zugang zur Marienkirche ist nun auch 
die Luca-App-Location „Marienkirche“ ein-
gerichtet. Besucherinnen und Besucher von 
Gottesdiensten oder Veranstaltungen in unse-
rer Kirche, die die Luca-App auf ihrem Handy 
installiert haben, umgehen mit Aktivierung 
und Einscannen des QR-Codes an der Kirche-
neingangstür das Zettelausfüllen im Vorraum. 

Bequem, sicher und schnell: probieren Sie es!

Unsere nächste Sitzung wird erst nach Druck dieses Gemeindebriefes 
erfolgen, da diese Doppelausgabe des Sommer-Gemeindebriefes 
pünktlich zu Beginn der Sommerferien erscheinen soll. 

Daher in Kürze mit Würze: 

Wir freuen uns!!! Endlich wieder Gottesdienste, endlich wieder mit Gesang! 
Die Anzahl der Gottesdienstbesucher steigt von Sonntag zu Sonntag! Der 
Würgegriff der Pandemie lockert sich und Alltag mit Nähe wird wieder 
möglich! Kommen Sie vorbei und nehmen Anteil!

Ihnen allen eine frohe Sommerzeit, und insbesondere unserem 
Pfarrerehepaar Frauke und Dr. Gerald Wagner zusammen mit ihren Jungs 
erholsame erste Sommerferien auf dem Stiftberg! 

Holger Wrede für das Presbyterium

AUS DEM PRESBYTERIUM



Sonntag, 5. September 2021, 10 Uhr (Marienkirche)
Rundfunkgottesdienst Deutschlandfunk
 Ev. Luth. Mariengemeinde, Jüdische Gemeinde Herford-Detmold, 
 Kath. Dekanat Minden-Herford

Donnerstag, 21. Oktober 2021, 19 Uhr (Marienkirche)
Rekonstruktion eines synagogalen Orgelkonzerts, wie es sie noch bis 
November 1938 in liberalen Synagogen gab.
 Orgel und Rekonstruktion: Johannes Vetter
 Gewidmet Siegfried Würzburger, 1911–1938 Organist an der  
 Frankfurter Westend-Synagoge, geb. 1877 in Frankfurt am Main;  
 deportiert am 21. Oktober 1941; gestorben am 12. Februar 1942 im 
 Ghetto Litzmannstadt
 Gefördert von der Dieter-Ernstmeier-Stiftung

Sonntag, 7. November 2021, 16 Uhr
Vortrags- und Liederabend mit Wolf Biermann (MARTA)
 Gefördert von der Evangelischen Kirche von Westfalen

Mittwoch, 17. November 2021, 19 Uhr
Musikalische Andacht zum Bußtag
 Stefan Kagl spielt Felix Mendelssohn Bartholdy (Marienkirche)

Sonntag, 5. Dezember 2021, 16 Uhr
Klavierabend mit anschließender Diskussion (MARTA)
 Mit Prof. Matitjahu Kellig
 Bach-Bearbeitungen, israelische Komponisten
 Gefördert von der Sparkassen-Stiftung Herford

Sonntag, 12. Dezember 2021, 16 Uhr
Podiumsdiskussion: Antisemitismus / Kritik an Israel (Synagoge)
Derviş Hızarcı, Matitjahu Kellig, Felix Klein, Olaf Reinmuth

1700 JAHRE JÜDISCHES LEBEN IN DEUTSCHLAND

2021



2022

Sonntag, 13. Februar 2022,16 Uhr (Marienkirche)
Josephsgeschichten 
	 Lesungen aus dem Koran, der hebräischen Bibel und den Josephs- 
	 Romanen von Thomas Mann.
	 Rezitation: Nicole Lippold, Musik Johannes Vetter
	 Gefördert von der Dieter-Ernstmeier-Stiftung

Sonntag, 3. April ,2022, 16 Uhr (Synagoge)
Paul Celan & Johann Sebastian Bach 
	 Prof. Matitjahu Kellig (Klavier) und Christian Kleinert (Rezitation)
	 Gefördert von der Evangelischen Kirche von Westfalen

Sonntag, 19. Juni 2022. Oktober 2021, 16 Uhr (Synagoge)
Hannah Arendt über Brecht / Exillieder von Hanns Eisler zu Brecht-
Texten
	 Johannes Vetter (Klavier) /Melanie Kreuter (Sopran) / Brit Dehler  
	 (Rezitation)
	 Gefördert von der evangelischen Stiftung Meilenstein 

Sonntag, 21. August 2022, 16 Uhr (Synagoge)
Cello-Recital mit zeitgenössischer Musik jüdischer Komponisten
	 Sebastian Foron, Violoncello
	 Gefördert von der evangelischen Stiftung Meilenstein

Diese Veranstaltung muss evtl. auf den 15. September vorverlegt werden:

Sonntag, 18. September 2022, 19 Uhr (Marienkirche)
Heinrich Schalit: Freitagabendliturgie für Sologesang, gemischten 
Chor und Orgel (1932)
	 Blechbläsermusik von jüdischen Komponisten
	 Ein Projektchor, Leitung: Johannes Vetter / Posaunenensemble  
	 Zion, Leitung: Joachim von Haebler
	 Tenor: Lorin Wey / Orgel: Adrian Büttemeier
	 Gefördert von der Dieter-Ernstmeier-Stiftung und von der  
	 Evangelischen Kirche von Westfalen



Bei schönstem Sommer-
wetter lud das Team des 
 Welcome Cafés am 13.6. 
zum Picknick auf den Lut-
tenberg. Gut 50 Personen 
kamen und es wurde ge-
meinsam auf Picknickde-
cken erzählt und gegessen. 
Die unter Hygiene-schutz-

regeln stattfindende Veranstaltung war ein heiteres Erlebnis und die Freu-
de über ein Wiedersehen nach acht Monaten groß. Besucher*Innen des 
Welcome Cafés, die seit den Anfängen des Projektes im Jahr 2015 kommen 
sowie eine Familie, die vor kurzer Zeit nach Herford gezogen ist, tauschten 
sich aus. Interesse erzeugte der Gedenkstein auf dem Luttenberg und so 
kam es zu Gesprächen über die Marienvision in Herford und die Rolle der 
Maria in Bibel und Koran. Das Welcome Café trifft sich wieder regelmäßig, 
sonntags um 11 Uhr. Je nach Wetter auf dem Luttenberg oder im Gemein-
dehaus. You are welcome!
									       

Pfarrerin Frauke Wagner

WELCOME-CAFÉ

„Kulturen erleben – Menschen begegnen. Deutsch-
land – Frankreich – Schweiz“, unter diesem Titel fin-
det vom 11. – 17. September eine besinnliche Reise 
an den Oberrhein statt. Die siebentätige Rundreise 
im Dreiländereck leitet Diakon Adrian Koczy. Die Tour 
mit kulturellen, kulinarischen und kunstgeschicht-
lichen Höhepunkten führt über Worms, Strasburg, 
Freiburg und Colmar nach Basel. Gereist wird in einem modernen 
Reisebus und die Unterbringung erfolgt in Hotels guter Mittelklasse.  
Die Reisekosten (mit Halbpension) liegen bei 1.173 Euro pro Person. Ver-
anstalter im Sinne des Pauschalreiserechts ist Biblische Reisen GmbH. 

Kontakt für Beratunng und Anmeldung unter Tel: 05221 99 12 43 oder 
E-mail: akoczy@vka-pb.de.

KULTUREN ERLEBEN – MENSCHEN BEGEGNEN



Die Konfirmationen finden in diesem Jahr am Sonn-
tag, den 29. August, statt. Nach zwei Jahren Konfi-
zeit und einer bunten Mischung aus digitalen und 
präsentischen Treffen, bei denen über Gott und die 
Welt gesprochen, gemeinsam in der Bibel gelesen 
und übers Leben sinniert wurde, lassen sich 37 junge 
Menschen in diesem Sommer in der Marienkirche 
konfirmieren. 

Die fröhliche Installation der vielen bunten Tauben in der Marienkirche 
ist ein beeindruckendes Zeichen ihres Glaubens und ihrer Hoffnung.

Die Gruppe wird aufgeteilt und in drei Konfirmationsgottesdiensten den 
Segen Gottes zugesprochen bekommen.

Konfirmation feiern am 29. August 2021 

9:30 Uhr
Florian Stremming – Melinda Reiter – Sophie Salzmann – Lina Schwabe 

Carlotta Schwarting – Muriel Eimertenbrink – Bo Gizinski – Greta Langen 
Michelle Kiefer – Svenja Monke – Silas Lang 

11 Uhr
Linus Bucksch – Malin Angelina Damm – Lena Sieg – Toscha Schedler 
Julie Charlotte Obbelode – Annika Strüßmann – Karolyn Strüßmann 
Josephine Zabe – Benjamin Grothu s– Louis Hutton – Marlon Knorr 

 Lisa-Marie Heikel – Lilia Störmer

12:30 Uhr
Emilia Hilz – Jan Hilz – Lea Laukert – Felix Peschka  

Leonardo Maximilian Preuß – Romy Lang– Florian Alexander Wendig 
Levi Johann Hart – Finley Paul Underwood – Fynn Siekmann  

Leticia Marleen Hahne – Leonard-Richard Gieselmann 
Ariana Schernikau

Pfarrerin Frauke Wagner

UNSERE DIESJÄHRIGEN KONFIRMANDEN



AUS UNSEREM KINDERGARTEN

Für die Schulanfänger 2021 hat das 
Projekt Brandschutz in diesem Jahr 
ohne den sonst üblichen Besuch bei 
der Feuerwache Herford stattgefun-
den.

Die Erzieherinnen aus dem 
Fuchsbau haben den Brandschutz-
koffer von der Feuerwehrleitstelle 
in der Werrestraße abgeholt und so 

konnten wir trotz Corona viele spannende Dinge über die vielfältige Arbeit 
der Feuerwehrleute erfahren. 

Am 21. April haben wir uns einen Film über das richtige Verhalten im 
Brandfall angeschaut, Experimente mit einer Wachs- und einer Wunderker-
ze gemacht und viele Ideen und Erfahrungen ausgetauscht, u.a.:

–  Die Entstehung und die Gefahren des Feuers
–  Aufgaben der Feuerwehr
–  Richtiges Verhalten bei einem Brand
–  Die Funktion von Rauchmeldern und warum sie Leben retten
–  Piktogramme und deren Bedeutung
–  Alarmierung der Feuerwehr über Notruf 112 und die „W“- Fragen
–  Fluchtwege in der Kita
–  Durchführung einer Brandschutzübung

Auf den Fotos kann man sehen, wie die Kinder über das Thema Feuerschutz/-wehr informiert werden und
wie sie den Raum in einem Brandfall unter dem Qualm verlassen können, um einen den Notruf  an unserer 
Schutzstelle abzusetzen.



Wie sind wieder da! Kaffee, Tee, kalte Getränke und leckeres Gebäck 
laden zu einer kleinen Pause ein!

Öffnungszeiten des Cafés in der Marienblüte
Dienstag – Freitag: 10 – 16 Uhr 

Samstag: 9 – 13 Uhr
In den Schulferien,  

Mittwoch: 10 – 13 Uhr
 

Vlothoer Str. 84b/Eingang Erikafriedhof, Tel: 05221 691 27 07

CAFÉ IN DER MARIENBLÜTE

Nun geht die Zeit in der Kita für unsere Schukis bald zu Ende. Wir hoffen, 
dass sie in ihrer Kita-Zeit viele Erfahrungen sammeln konnten, die ihnen 
im Leben eine gewisse Stärke geben.

Unsere Abschlussfeier findet am 25.07.21 statt. Bis dahin versuchen 
wir jedem Schuki noch einen besonderen Wunsch in der Kita zu erfüllen.

Vom 19.07. – 06.08.2021 macht die Kita Sommerferien.

Sonnige Grüße aus der Kita Stift-Berg



UNSERE GEMEINDE

getauft:
Lisa Felin Semke

heimgegangen:
Rolf Möller, 92 Jahre
Laura Steinkühler, 24 Jahre

Pastorale Angelegenheiten

Pfarrerin Frauke Wagner
05221 98 37 12 (Festnetz) 
0174 150 26 56 
frauke.wagner@kk-ekvw.de

Pfarrer Dr. Gerald Wagner
05221 98 37 14
wagner@bitel.net

Gemeindebüro

Marie Luise Hillebrenner	  
05221 98 37 13	  
hf-kg-marien@kk-ekvw.de

Spendenkonto 
 
Ev.-Luth. Marien-Kirchen-
gemeinde Herford Stift Berg  
IBAN: DE46 4945 0120 0106 0000 11 
BIC: WLAHDE 44 XXX

KONTAKT
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Gottesdienste

Dienstag – Samstag 15–17 Offene Kirche 

Sonntag 04.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Dr. Wagner

Sonntag 11.07. 10.00 Gottesdienst, Pfr. Hillebrecht

Sonntag 18.07. 10.00 
18.00

Gottesdienst, Pfr. Rottschäfer
Abendandacht nach Taizé

Sonntag 25.07. 10.00 Gottesdienst, Pfr. Reißer

Sonntag 01.08. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Dr. Wagner

Sonntag 08.08. 10.00 Gottesdienst, Pfr. Dr. Otto

Sonntag 15.08. 10.00 
18.00

Gottesdienst, Pfrin. Wagner
Abendandacht nach Taizé

Sonntag 22.08. 10.00 Gottesdienst, Pfr. Dr. Wagner

Sonntag 29.08. 09.30
11.00
12.30

Konfirmation, Pfrin. Wagner

Digitale Formate unter www.marienkirche-herford.de


